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Großherzoglich Badisches
Anzeige - Blatt

für den

Mittel - R h e i n k r e i s.
Nro . 87 . Mittwoch den 31 . Oktober 1838 .

Mit Großherzoglich Badischem gnädigstem Privikegio .

Bekanntmachung .
Durch hohe Ministerial -Berfügung wurde der hiesigen Stadt die Erlaubniß zur Ab¬

haltung eines wöchentlichen Fruchtmarktes ertheilt , welcher jeden Mittwoch statt findet , und
zwar Mittwoch den 7 . November d. I . zum erstenmale ; wir laden hiermit zum Besuche
desselben ein , und zweifeln nicht daran , daß bei den sehr erleichterten Bedingnissen Sämmt -
liche unfern neuen Fruchtmarkt jeweils nur mit Zufriedenheit wieder verlassen werden ;indem dahier großer Verbrauch , und daher auch reichlicher Absatz statt findet .

Karlsruhe den 18 . Oktober 1838 .
Gemeinderath .

Bekanntmachungen .
Die erledigte erste, mit dem Organistendienste

verbundene Hauptlehrerstelle an der kath . Volks¬
schule zu Furtwangen , Amts Triberg , ist dem
Schullehrer Jos . Beringer zu Binningen ,
Amt - Blumenfeld , übertragen , und dadurch der
kath . Schul - und Organistendienst in Binnin¬
gen , mit dem gesetzlich regulirten Diensteinkommen
von 140 fl . jährlich nebst freier Wohnung und
dem Schulgeld , welche- bei einer Zahl von etwa
78 Schulkindern auf 1 fl. 15 kr . jährlich für
jede- Kind festgesetzt ist , erledigt worden . Die
Kompeten um den letztgenannten Schul - und
Organistendienst haben sich bei der Freiherrlich
von Hornsteinischen Grundherrschaft , al - Patron
innerhalb 4 Wochen nach Vorschrift zu melden .

Der erledigte kath . Filialschuldienst zu Hau¬
serbach , Amt - Wolfach , mit dem gesetzlich regu¬
lirten Diensteinkommen von 140 fl . jährlich nebst
freier Wohnung und dem Schulgelde , welche-
bei einer Zahl von etwa 40 Schulkindern im
Durchschnitt auf 30 kr. jährlich für jede- Kind
festgesetzt ist , wird wiederholt mit dem Bemerken
ausgeschrieben , daß sich ^ Kompetenten um
denselben bei der Fürstlich Fürstenbergischen Stan¬

de- » und Patronat - Herrschaft innerhalb 4 Wo¬
chen nach Vorschrift zu melden haben .

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schuldenliquidationen .
Andurch werden alle diejenige « / welche

an - was immer für einem Grunde an die Masse
nachstehender Personen Ansprüche machen wol .
len/ aufgefordert / solche in der hier unten zum
RichtigstellungS - und Vorzugsverfahren an -
geordneten Tagfahrt / bei Vermeidung deSNus -
schluffeS von der Gant - persönlich oder durch
gehörig Bevollmächtigte / schriftlich oder münd .
lich / anzumelden / und zugleich die etwaigen
Vorzugs , und Unterpfands . Rechte / unter
gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden
und Antretung des Beweises mit ander » Be .
weismittelN / zu bezeichne» / wobei bemerkt
wird / daß / in Bezug auf die Bestimmung des
Masse-EuratorS und den etwa zu Stande kom .
wenden Borgvergleich / die Nichterscheinenden
als der Mehrheit der Erschienenen beigetreten
angesehen werden sotten. Aus dem



Bezirksamt Brette ».
(1 ) zu Nuß bäum an den in Gant er¬

kannten Schullehrer Gottlieb Wilhelm Hoff¬
man » , auf Donnerstag den 29 - November d . I .
Vormittags 8 Uhr auf dieffeitiger GerichtSkanz -
lei . Aus dem

Bezirksamt Eppingen .
(1 ) zu Eppingen an den nach Nordame¬

rika auSwanderndcn ledigen Andreas Beck , bin¬
nen 4 Wochen , auf dieffeitiger AmtSkanzlei . A . d .

Oberamc Lahr .
(1 ) zu Schutterzell an den in Gant

erkannten Nachlaß des verstorbenen Bürgers und
OrtSdienerS Kasper Bl iß , dessen gesetzliche Er¬
ben sich der Erbschaft entschlagen haben , auf
Montag den 26 November d . I . Vormittags
8 Uhr auf diesseitiger OberamtSkanzlei . Aus d .

Bezirksamt Oberkirch .
i3 ) zu Ulm an den Bürger und Schpei -

nermeister Joseph Schmid , welcher gesonnen ist
mit seiner Familie nach Amerika auszuwandern ,
auf Montag den 5 . November d . I . Vormit¬
tags 8 Uhr in dieffeitiger Amtskanzkct .

( 1 ) Durlach . sGlaubigeraufruf ] Jo¬
hannes Oesterle von Königsbach , geboren im
Jahr 1812 , der Sohn deS verstorbenen alt Vogt
Oesterle , Eheleute von da . ging vor 5 ^ Jahren
als Bäckergeselle auf die Wanderschaft . Derselbe
hat sich inzwischen in Baltimore niedergelassen ,
und nunmehr daS Gesuch um Wegzug seines
hierlandS befindlichen Vermögen » gestellt . Alle
diejenigen , welche au « was immer für einem
Giunde Ansprüche an das Vermögen deS Joh .
Oesterle machen wollen , werden hiermit aufqe -
fordert , ihre Ansprüche bis Donnerstag den 15 .
November Vormittags 8 Uhr vor diesseitiger
Stelle anzumelden , bei Vermeidung der für die
nicht angemeldeten Gläubiger durch den soforti¬
gen Vermöqenswegzug entstehenden Nachlheile .

Durlach den 27 . Oktober 1833 .
Großh . Oberamk .

Ausgetretener Vorladungen .
(1 ) Oberkirch . ^Fahndung und Signa¬

lement . ) Uaver Bruder , mit dem Uebernamen
Roth von Döttelbach , steht im Verdacht , dies¬
seits mehrere Diebstähle begangen zu haben ; wir
ersuchen sämmkliche resp . Polizeibehörden auf den¬
selben zu fahnden und ihn im Betretungssalle
anher einzuliefern . Wir theilen zu diesem Be¬
huf , dessen Signalement , soweit un » solches be¬
kannt ist, mit .

Sianalemrnr .
Er ist »in Mann im Alter von 30 Jahren ,

mittlerer Größe und Statur , rundem vollem Ge¬

sicht, gesunder Farbe und trägt gewöhnlich einen
runden schwarzen Hut , blauen Wamm « und der¬
gleichen Beinkleider -

Oberkirch den 16 . Oktober 1838
Troßh . Bezirksamt .

, (1 ) Karlsruhe . [ Bekanntmachung und
Signalement . ) Der pensionirte Hoftheaterzim -
mermann Daniel Fester von hier wird seit
dem 18 . d . M . vermißt , und es ist gegründete
Bermuthung vorhanden , daß derselbe verunglückt
ist. Indem wir diesen Vorfall zur öffentlichen
Kenntniß bringen , und das Signalement de»
Vermißten beifügen , ersuchen wir Jedermann ,
welcher über den Aufenthalt oder die etwaige
TodeSart diese» Manne » etwas nähere « anzugeben
vermag , schleunigst anher die Anzeige zu machen .

Karlsruhe den 27 Oct . 1838 .
Grosh . Stadt .,,nt

Signalement .
Derselbe ist 60 Jabre alt , von mittlerer

Größe , hat schwarzbraune Haare , und trug einen
blauen Ueberrock , gleiche Hosen , schwarze Kappe
ohne Schild , blaues Gilet und kurze Stiefel .

( 1 ) Stühl in gen . f Bekanntmachung . )
Der unten naher signalisirte Israeli » Jos . Ja¬
kob von Diebschheim oder Diebvlsheim bei
Straßburg sitzt wegen großen Marktdiebstahls
gefänglich in Untersuchung dahier ein , und eS
konnten dessen Hejmalhs - und sonstige Verhält¬
nisse bisher nicht genau ermittelt werden . Oer ,
selbe gibt an , daß sein Vater Samuel Jakob
noch am Leben , dagegen seine Mutier Eva Kahn
schon vor 3 Jahren verstorben sey - , und daß er
mit demselben schon seit längerer Zeit in der
Schweiz und insbesondere in der Umgegend von
Diesenhofen mit Galanleriewaaren Handel treibe .
Man bringt dieses mit dem Ersuchen zur öffent¬
lichen Kenntniß . damit wenn etwa « näheres über
die Personal - Verhältnisse bekannt sein sollte, sol¬
ches baldgefällig anher angezeigt werden wolle.

Stühlingen den 26 . Oktober 1838 .
Großb . Lad . Fürst !. FürstenbergischeS Bezirksamt .

S i a n a I e m e n k.
Alter 23 Jahre . Größe 5 ' 4 "

, Statur be¬
setzt , Haare schwarz , Augenbraunen schwarz, Au ,
gen brau , Bart schwarz und stark , Gesichtsfarbe
lebhaft , Stirne hoch , Nase mittelmäßig , Mund
groß , Zahne gut . Derselbe ist blatternarbig , und
hat hinten am Daumen der linken Hand eine
Narbe . Er trägt «ine blaue tüchene Kappe mit
Schild , dunkelgrünen Frak mit hornenen Knö¬
pfen , schwarz tüchenes Gilet , hellblaue tüchene
lange Hosen . schwarzseideneS Halstuch und kalb ,
lederne Halbstiefel .
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(2) RhttnbkschofSheim . fDiebstahll
Ende des Monat « September l. I . wurden dem
Seiler Michel Hummel von Dier - heim 14
Stück tannene Bord , 16 — 17 Schuh lang , das
Stück ungefähr 36 kr . werth , so wie ein 12 Schuh
langer und ungefähr 1 Schuh dicker Steckbaum
entwendet . Wir bringen diesen Diebstahl zur
Fahndung auf die entwendeten Gegenstände und
den zur Zeit noch unbekannten Thäter zur öf¬
fentlichen Kenntniß .

Rheinbischofsheim den 22 . October 1838 .
Großh . Bezirksamt .

(3 ) Offen bürg . ^Verlorne Obligation .)
Bei dem Gemeinderath zu Niederschopfheim ging
«ine unterm 12 . Dezember 1833 ausgestellte Ob¬
ligation verloren, inhaltlich welcher Maria Anna
Seiler , verehelichte Wiedemann von Nie¬
derschopfheim dem Schmaien W a l f e n zu Diers¬
burg »in Kapital von 180 fl . schuldet , welche-
aber schon uuterm 25 Juni v . I . abbezahlt
worden ist. Wir bringen diese- al- Warnung
vor dem Erwerb der Obligation zur öffentlichen
Kenntniß .

Offenburg den 16 Oktober 1838 .
Großh . Oberamt

(2) Rhein bi schof - he im . fErkenntniß . )
Da der Aufforderung vom 4 . September d . Z .
ungeachtet sich der Eigenthümer der in der Nacht
vom August d. I . auf dem Zunggrund bei
Freistätt aufgefunden wordenen Porzellan » , Glas -
und Korbflechtwaaren nicht gemeldet und gerecht¬
fertigt hat , so werden dieselben , wie sie in der
Bekanntmachung vom 4 . September d . I . auf .
geführt sind , configzirt.

RheinbifchofSheim den 16 Oktober 1838 .
Großh . Bezirksamt .

(1 ) Emmen di » gen . fZurückgenommene«
LuSschreiben.) Johann Nepomuk Tr « scher
von Freiburg bat sich auf die diesseitige Auffor»
derung vom 3 . d . M . dahier gestellt und eS wird
daher das deSfallsige AuSschreiben anmit zurück -
genvmmen.

Emmendingen den 23 . October 1838 .
Großh. Oberamt .

Kauf - Anträge .
(1 ) Berzhausen . sGüterversteiqerunq.

In Folg« richterlicher Verfügung vom 1 . Sep
b . I . Nro . 16651 . werden dem Bärenwirr
Schneider in Berghausen nachstehende Lieger
schäften im Wege der Hülfsvollstreckung äffen

lich, nachträglich versteigert, zu dieser Bersteigr .
rung wurde Tagfahrt auf Mittwoch den 7 . No -
vember Mittag « um 2 Uhr auf dem hiestgen
RathhauS anberaumt , wozu die Liebhaber mit
dem Bemerken «ingeladen werden , daß wenn der
SchatzungSpreiS auch nicht erreicht werden sollte,
der endgültige Zuschlag «« heilt wird, wenn auch
da « höchste Gebot unter dem gerichtlichen An¬
schlag bleiben sollte . Zur Versteigerung wurden
angenommen :

Aecker , Zellg Aue .
2 Vrtl . 5 Rrh . in der BlümlinoSheld , neben

Gg . Adam Ludwig und Jakob Wagner . Steu -
eranfchlag 89 fl. Gerichtlicher Anschlag 200 fl.

4 Vrtl . allda, neben Christoph Soldinger und
Jakob Walter . Steueranschlag 168 fl . Ge¬
richtlicher Anschlag 200 fl .

3 Vrtl . in den Wildenäckern , neben Jakob
Mußgnug und Jak Friedr . Mußgnug . Steu¬
eranschlag 168 fl . Gerichtlicher Anschlag 250 fl .

2 Vrtl . 2 Rkh. am Brückl« , neben Christoph
Enderlr und Christoph Wagner . Steueranschlag
150 fl . Gerichtlicher Anschlag 150 fl .

Aecker , Zellg Hummelsberg .
18 Rth . unten am GieSgraben , neben Christ.

Enderle und Christoph Mezger. Steueranschlag
46 fl . Gerichtlicher Anschlag 65 fl .

36 Rth . allda , neben Bernhard Wagner und
Jakob Mezger« Wittwe . Steueranschlag 92 ff.
Gerichtlicher Anschlag 120 fl.

1 Vrtl . 35 Rth . im Görn , neben Heinrich
Brauch und dem Graben . Steueranschlag 146 fl.
Gerichtlicher Anschlag 200 fl.

38 Rth . auf der Ebene, neben alt Vogt Be¬
cker und Jak . Vogels Erben . Steueranschlag 74 fl.
Gerichtlicher Anschlag 100 fl .

1 Vrtl 31 Rth . allda, neben Christoph Arm»
bruster und Jakob Wagner . Steueranschlag 99 fl.
Gerichtlicher Anschlag 200 fl.

1 Vrtl 20 Rth . Garten , in den Schloßgär¬
ten, neben Gg . Adam Käßer und Christoph Lud¬
wig . Steueranschlag 90 fl . Gerichtlicher An¬
schlag 100 fl.

1 Vrtl . 13 Rth . Weinberg , im Hüber neben,
David Mußgnug und Ph . Künzler. Stueran -
schlag 98 fl . Gerichtlicher Anschlag 65 fl .

Berzhausen den 29 . Oktober 1838 .
Bürgermeister Mußgnug .

Rarhschreiber Erb .
(3 ) Beuern . sHauSversteigerung.) Da

bei der in Folge hoher richterlicher Verfügung
de« Großh . Bezirksamt Baden vom 20 . Juli
d I . Nro . 9136 . auf heute angeordneten und
bekannt gemachten HauSversteigerung de» Ch . H .
Ge rwig , Färbermeister dahier, bestehend in zwei



Stockwerk , wovon der untere von Stein der obere
von Holzriegel und mit Stein verbunden , Bal¬
kenkeller , 8 geräumigen Zimmern und Dachwoh¬
nung , mit ungefähr £ Viertel Hau - - , Hofrailh .
und Gartenplatz zu Unterbeuern an der Gerols -
auer Straße , neben Eigenkhum de« Jos . Fritsch ,
AloiS Erforth und Andreas Herr Wittwe , keine
Liebhaber erschienen sind , wird eine abermalig «
Versteigerung diese- Hauses auf Montag den
5 . November d . I . Nachmittags 4 Uhr im Gast¬
haus zum Kreuz dahier bestimmt , was mit dem
Anfügen bekannt gemacht wird , daß der end¬
gültige Zuschlag um das sich ergebende höchste
Gebot erfolgen wird .

Beuern den 4 . Oktober 1838 .
Bürgermeisteramt .

(2 ) Bruchsal , sLieferungen betreffend . ]
Die Lieferung des gereinigten Lampen - und de«
gewöhnlichen RepSöls , der Seife , Unschlittlichter
und de - UnschlittS , wie auch des Leders für dies¬
seitige Anstalt wird für das Jahr 1839 in Sou¬
mission gegeben . Die deßfastsigen Angebote
sind bis zum 16 k . M . deutlich in Worten ge¬
schrieben , mit der betreffenden Aufschrift , ver¬
schlossen dahier einzureichen , wo auch die dabei
zu beachtenden Bcdingnisse täglich eingesehen
werden können .

Bruchsal den 24 . October 1838 .
Großh . Zucht - und CorrectionsbauS - Verwaltung .

(1 ) B r u ch s a U sKvstlieferung betreffend .)
Die Kostlieferung für die - Gefangenen der ver¬
einigten hiesigen männlichen und weiblichen Straf¬
anstalten wird für die Zeit vom 1 . Januar 1839
bis 1 . October 1840 also für 1 % Jahre im
Wege der Soumission vergeben . Die nähere
Bedingniffe können täglich auf dem diesseitigen
BerwaltungS - Bureau eingesehen werden , und es
wird hier nur bemerkt , daß in der bisherigen
Kostabgabe einige Veränderungen statlsinden und
dieselbe je nach Umständen entweder an zwei
verschiedene, oder auch nur an einen Unter¬
nehmer , der jedoch in beiden Anstalten sodann
besondere Küche zu führen hätte , überlassen
würde . Die deßfallsigen Angebote sind längsten «
bis zum 15 . k . M . bei Großh . Hochlöblicher
Regierung deS Mittelrheinkreises , verschlossen und
mit der Ueberschrifl : „ Kostlieferung für di«
Strafanstalten in Bruchsal " einzureichen und
denselben legalisirte Zeugnisse über guten Leu¬
mund , nöthige Befähigung und eine zu stellen
mögliche Kaution von 2000 fl . und resp . 1000 fl .
anzulegen . Bruchsal den 27 . Oktober 1838 .

« roßh . Zucht - und Correctionshaus -Verwaltung .
(3 ) Durlach . sHauSversteigerung .) In

Folge richtlicher Verfügung vom 6 . März d . I .

Nro . 4230 . und 15 . Mai d . I . Nro . 8868 . und
10 . Juni d . I . Rro . 10479 . wird dem Küfer¬
meister Friedrich Frantzmann dahier im Exe-
cutionswege , Montag den 19 . November * ».3 .
Nachmittags 2 Uhr eine zweistöckigte Behau¬
sung nebst 3 Schweinställen und gemeinschaft ,
licher Einfahrt im Bädergäßchen , 12 Ruthen
Platz fassend , neben Leonhard Mat , und Ge «
meinderath Schmidt , Steueranschag 1750 fl.
Gerichtlicher Anschlag 2400 fl . öffentlich versteigt ,
wozu die Liebhaber mit dem Bemerken eingeladen
werden , daß der endgültige Zuschlag erfolgt , chenn
der gerichtliche Anschlag erlöst wird .

Durlach den 18 . October 1838 .
Bürgermeisteramt .

( 1 ) Ellmendingen . sZwangsversteige »
rung .) In Forderungssachen der Großh . Wai -
sen -Kaffeverrechnung Pforzheim an Jg Michael
Dietz , Bürger dahier , wird laut richterlicher
Verfügung vom 20 . September d. I . Nr . 20452 .
dem Jg . Michael Dietz im Wege der Vollstre¬
ckung versteigert .

Hauser und Gebäude .
Eine halbe Behausung , halbe Scheuer , Hof -

railhe im kleinen Dörfle , neben Johannes Wüst ,
Becker und Michael Reister . Anschlag 600 fl.

Platz worauf das Haus erbaut ist und ungef .
10 Rth . Garten dabei . Anschlag 50 fl .

Wiesen .
19 Rth . im Angel , neben Christoph Wüst , u .

Christoph Leonhard . Anschlag 50 fl.
Aecker , Zellg Büchet .

2 Vrtl . auf dem Fidersberg , neben Daniel
Dietz und Michael Schrott ). Anschlag 120 fl .

1 Vrtl . 14 Rth . allda , neben Christoph Rei¬
ster- Wtw . und Mich . Schneider . Anschlag 120 fl .

Zellg Weilerweg .
38 Rth . auf dem Brihl , neben Leonhard und

PH . Augenstein . Anschlag 180 fl.
36 Rth . allda , neben dem Gewann und Math .

Appenzeller . Anschlag 100 fl .
34 Rth . in der Wersbach , neben dem Graben

und Michael Säuberlich . Anschlag 70 fl.
Zellg Ozzigersau .

23 Rth . im Ozzigersa » , neben Martin Bach
und Christoph Leonhard . Anschlag 60 fl .

1 Vrtl . 6 Rth . im Brand , neben Jb . Schnei¬
der und Gg . Martin Augenstein . Anschlag 75 fl .

1 Vrtl . allda , neben Daniel Dietz und alt
Kraft May . Anschlag 80 fl.

1 Vrtl . 5 Rth . in der AltwieS , neben Mich .
Dietz und Jb . Berrein . Anschlag 60 fl .

33 Rth . allda , neben Samuel Dietz und Jb .
Berrein . Anschlag 60 fl .



Weinberg .
36 Rth . Im Ersingerberg , neben CH . Reister »

Wtw . und Cornelius Bauer . Anschlag 100 fl.
Rth . im Hinterberg , neben Karl Reff und

Kraft Säuberlich . Anschlag 20 fl.
18 Rth . im Holth , neben Johanne - Bauer

und PH . Bauschlicher . Anschlag 40 fl .
18 Rth . im Hlnterberg , neben dem Pfad u .

Christoph Leonhard . Anschlag 75 fl .
Bedingungen .

1 ) Oie Steigerung wird auf den 27 . Nov .
d . I . festgesetzt und wird Morgens 8 Uhr auf
dem Rathhaus dahier abgehalten .

2 ) Auswärtige Steigerer haben sich mit lagalen
BermögenS und Sittenzeugnissen zu versehen

3 ) Wenn der Steigerungspreis geboten wird ,
fo wird der Zuschlag erfolgen .

Ellmendingen den 27 . Okt . 1838 .
Bürgermeister Augustin .

Rathschreiber Noch .
(1) Karlsruhe . sBcennholzversteigerung .1

Bi - Montag den 12 . November d . I . Morgen -
9 Uhr werden aus den herrschaftlichen Waldun¬
gen , Mittelberger Forsts , durch BezirkSförster
Taylor :

235 Klafter eichen- und
334 „ tanneneS Stumpenholz

öffentlich versteigert werden , und die Steigerungs¬
lustige hiemit «ingeladen , sich hiezu an obgedach -
tem Tag und Stunde in Frauenalb einzusinden .

Karlsruhe den 28 . Oct . 1838 .
Großh . Forstamt Ettlingen .

(2 ) Neufreistett . sVersteigerung . s Auf
dem Geschäftszimmer de» Großh . Hauptsteuer¬
amt » Karlsruhe werden bi« Donnerstag den 8len
November d . I . Nachmittags 3 Uhr

6 Silberplattirte Theekannen ,
6 „ Zuckerdosen,
6 „ Rahmkannen ,

von neuester Fayon und innerhalb vergoldet , in
paffenden Abtheilungen öffentlich versteigert und
wenn der laxirte Werth und darüber erzielt wird
der Zuschlag alsgleich ertheilt .

Neufreistett den 19 . October 1838 .
Großh . Hauptzollamt .

Oberinspektor HA . Berwalter H . A . Controleur
Emich . Bo hm . H . Peche r.

Bekanntmachungen .
In Gemäßheit des tz. 74 . de « Zehntablö -

sungSgefttzeS wird hiermit öffentlich bekannt ge-
macht , daß di « Ablösung nachgenannter Zehnten
endgültig beschlossen wurde :
■iß iw l!" Neckargemünd den

Zwischen der Gemeinde MeckeSheim und den
dortigen Hanfzehntpflichtigen .

(3) tmOberamt Offen bürg den 15 . Oct .
1838 .

Zwischen der Großh . Domänenverwaltung
Offenburg und den Zehntpflichtigen auf der Ge¬
markung Waltersweier , den großen und kleinen
Zehnten betreffend .

(3 ) im Bezirksamt Eppingen den 4ten
October 1838 .

Zwischen der Gräflich von Degenfeldschen
Grundherrschaft zu Steppach und den auf Strci -
chenberger Gemarkung begüterten .

(3 ) im Bezirksamt Eberbach den 17ten
September 1838 .

Zwischen der evangl . Pfarrei Eberbach auf
Nekarwimmersbacher Gemarkung .

(3 ) im Bezirksamt Oberkirch den 10ten
Oktober 1838 .

a) Zwischen der Pfarrei Nußbach und . der Ge¬
meinde Nußbach .

b ) Zwischen der Pfarrei Nußbach und der Ge¬
meinde Zusenhofen .

c) Zwischen der Pfarrei Nußbach und der Ge¬
meinde Herzthal .

(3 ) im Bezirksamt Müllheim den 6ten
October 1838 .

Zwischen der Pfarrei Betberg und den Zehnt -
pflichtizen der dortigen Gemarkung .

(33 im Oberamc Lahr den 16 . Oct . 1838 .
Zwischen der Großh . Domänenverwaltung

Lahr und der Gemeinde Oberweier , den Heuzehn¬
ten betreffend .

(3 ) im Stadt - und Landamt Werlhetm
den 6 . October 1838 .

Zwischen der Pfarrei Bettingen auf Lindel -
bacher Gemarkung .

(2 ) im Bezirksamt Ladenburg den 18ten
Oktober 1838 .

Zwischen der Großh . Domänenverwaltung
Mannheim und der Gemeinde Sandhofen , den
kleinen Zehnten betreffend .

(2) im Bezirksamt Eberbach den 20ten
September 1838 -

Zwischen dem Großh . Stift Mosbach , Na¬
mens de« hohen evangl . Kirchenärar - auf der
Lindacher Gemarkung .

(2 ) im Bezirksamt Konstanz den 20ten
October 1838 .

Zwischen der Großh . Domänenverwaltung
Konstanz und der Gemeinde Markrlsingen .

(2 ) im Bezirksamt Lörrach dm 15 Okt .
1838 .

Zwischen der Gemeinde Stetten , auf dor¬
tiger Gemarkung .
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(2) im Bezirksamt Waldkirch den5 . Oft .
1838 .

Zwischen b«t Großh . Domänenverwaltung
Waldkirch und den Zehntpflichligen de « Bezirk«
Ueberdiederg , d - i WeiuerSberg , HaeterSberq»
theil» in die Gemeinde Biederbach theils in jene
von Katzenmoo « gehörig .

( 2 ) im Bezirksamt Nekarbischofsheim
den 19 . Okt . 1838

Zwischen der Grundherrschaft von Gem-
minqen zu Treschklingen und den dasigen Güter¬
besitzern, den Novalzehnten betreffend.

(1 ) im Bezirksamt Walldüren den 30 .
August 1838 .

Zwischen der Pfarrei Ripperg auf der Ge¬
markung von Hornbach.

( 1 ) im Bezirksamt Boxberg den 8 . Okt .
1838 .

« ' Zwischen der evangl. Pfarrei Neunstetten
und der dortigen Gemeinde.

b ) Zwischen der evangl. Pfarrei Schillingsstadt
und der dortigen Gemeinde.

c) Zwischen der evangl. Pfarrei Schweigern
und den Epplinger Bürgern .

( 1) im Bezirksamt Mosbach den22 . Okt-
1838 .

a) Zwischen der Standesherrschaft Leiningen
und der Gemeinde MvSbach, den Novalzehnten
auf den Bergäckern der Gemarkung betreffend .

b) Zwischen der Standesherrschaft Leiningen
und der Gemeinde Heidersbach.

c) Zwischen der Standesherrschaft Leiningen
und der Gemeinde Trienz .

d ) Zwischen der evangl. Schule zu Neckarelz
und der Gemeind, daselbst .

e ) Zwischen der Grundherrschaft von Helm-
städt und der Gemeinde HeiderSheim.

sl ) im Bezirksamt Billingrn den 23ten
Oktober 1838 .

• ) Zwischen der Großh . Domänenverwaltung
Villingen und der Gemeinde Oberkirnach.

b ) Zwischen der Großh Domänenverwaltung
Billingen und den beiden Hofbaurrn zu Tom »
mrrshausen .

Alle diejenigen, die in Hinsicht aus diese ab¬
lösenden Zehnten in deren Eigenschaft als Lehen¬
stück, StammgutStheil , Unterpfand u . f. w . Recht«
zu haben glauben , werden daher aufgeforbert ,
solche in einer Frist von 3 Monaten nach den in
den §§ 74 . bi« 77 . de« ZehntablösungSgrsetze»
enthaltenen Bestimmungen zu wahren , andern-
fall« atzer sich lediglich an den Zehntberechtigten
zu halten.

( 1 ) bppingen . sDe» ZehnkablösugSver-
tcag zwischen der katholischen Pfarrei Tiefenbach

und brr Gemeinde Eichelberg betreffendl Da
auf diesseitige Vorladung vom 20 . Januar d. I .
sich in gesetzlicher Frist , kein Anspruchsberechtig¬
ter auf daS AbiösungSkapital dieses Zehnten« ge¬
meldet hat , so werden in Folge de« angedrohk,»
RechtSnachtheils, diejenigen welche etwa Ansprüche
auf diesen Zehnten zu haben vermeinen, nun »
mehr lediglich an den Zehntberechtigten verwie¬
sen. Eppingen den 20 . Oktober 1838

Großh . Bezirksamt .
(1 ) Eppingen . sDen ZchntablösungSver-

trag zwischen der kath. Pfarrei Tiefenbach und
der Gemeinde Tiefenbach bekr.s Da auf diessei¬
tige Borladung vom 20 . Januar d. I . sich in
gesetzlicher Frist kein Anspruchsberechtigter auf
da « AbiösungSkapital diese« Zehnten- gemeldet
hat , so werden in Folge des angedrohten RechtS »
nachtheilS diejenigen, welche etwa Ansprüche auf
diesen Zehnten zu haben vermeinen, lediglich an
den Zehntberechtigten verwiesen.

Eppingen den 20 . Oktober 1838 .
Großh . Bezirksamt .

(3 ) Eppingen . sDie Ablösung de« Fürst ,
sich Leiningischen ZehntantheilS zu Richen durch
die dortige Gemeinde betreffend .^ Da auf die
diesseitig « öffentliche Vorladung vom 12 . Oktober
v. I . sich in der gesetzlichen Frist kein Anspruchs¬
berechtigter auf das Ablösungskapital diese« Zehn¬
tens gemeldet, so werden tn Folge deS angedroh-
ten Rechtsnachtheils diejenige, welche etwa An¬
sprüche darauf haben, lediglich an den Zehntbe»
rechtigten verwiesen.

Eppingen den 4 . Oktober 1838 .
Großh . Bezirksamt .

l3) Eppingen . sDen ZehntablösungS-
vertrag zwischen der Großh . Domänenverwaltung
Bretten und der Gemeinde Mühlbach über den
ersterer zust/henden .Zehntantheil auf Mühlbacher
Gemarkung betr. j Da auf die diesseitige Vor¬
ladung vom 1. Febr . d . I . sich in gesetzlicher
Frist keine Anspruch- berechtigte auf da« Ablö¬
sung-kapital de« Zehnten» gemeldet haben , so
werden in Folge de « angedrohten Rechtsnachtheils
diejenige , welche etwa Ansprüche darauf haben,
lediglich an den Zehntberechtigten verwiesen .

Eppingen den 18 . August 1838 .
Großherzogl. Bezirksamt .

(3) Stetten , lBekanntmachung . ] Da
auf die Aufforderung vom 26 . Juni d. I .
von keiner Seite her Ansprüche auf dm Heu¬
zehnten der Mönch- wiesen zu Neidingen erhoben
wurden , so wird der darin angedrohtt RechlSnach »
theil hirmit für eingetretten erklärt.

Stetten den 19 . Oktober 1838 .
Großh . Bezirksamt .



(2 ) Stock ach . s Bekanntmachung . 1 In

Betreff de« GroßhzehntablösungSvertrag « zwischen
der Gemeinde Liptingen und der Grundherrschaft
Langenstein , werden alle diejenigen , welche sich
wik ihren Ansprüchen auf da« Ablösungskapttal
nach der diesseitigen Aufforderung vom 16 . Febr .
d . I . Nro . 2740 nicht gemeldet haben . davon

au - geschlossen, und wird da « angedrvhle Präjudiz

hiemit ausgesprochen .
Stockach den 18 . Oktober 1838 .

Großh . Bezirksamt .
(2 ) Stockach . sBekanntmachung ] In

Betreff des Vertrag « zwischen dem Gräflich von
Langenstein ' schen Rentamt Langenstein , und dem

Rochu « Schädler und Remigi Bommer zu
Volkertshausen wegen Ablösung de « herrschaft¬
lichen Zehnten « daselbst , werden alle diejenigen ,
welche sich mit ihren Ansprüchen auf da « Ablö -

sungSkapital auf die diesseitige Aufforderung vom
30 . November v . Z . Nro . 14772 . nicht gemel¬
det haben , davon ausgeschlossen , und wird da«

angedrohte Präjudiz hiemit ausgesprochen .
Stockach den 18 . Oktober 1838 .

Großh . Bezirksamt .
(2 ) Stockach . s Bekanntmachung ) In

Betreff des Zehntablösungs - Vertrags zwischen
den Zehntberechli ^ ten Basil Mayer und Rochu «
Schädler von Volkershausen und dem Zehnt -
pflichtigen Gräflich von Langensteinischen Rent¬
amt Langenstein , Müller Remig Bommer und
Rochus Schädler zu Volkertshausen werden alle
diejenigen , welche sich mit ihren Ansprüchen auf
da« Ablösungskapital nach der diesseitigen Auf¬
forderung vom 0 . April d . I . Nro . 5100 . nicht
gemeldet haben , davon ausgeschlossen , und wird
da « angedrohte Prä,udiz hiemit ausgesprochen .

Stockach den 18 . Oktober 1838 .
Großh . Bezirksamt .

( 2 ) Stockach . jBekanntmachung . j In
Betreff des Heu - und Oehmlzehnt - Ablösungs -
Vertrag « zwischen der Gemeinde Liprinqen und
der Grundherrschaft Langrnstein werben alle die¬
jenigen , welche sich mit ihren Ansprüchen auf
das ZchntablösungS -Kavital nach der diesseitigen
Aufforderung vom 29 . April d . I . Nro 6222 .
nicht gemeldet haben , davon ausgeschlossen , und
wird da« angedrvht « Präjudiz hiemit ausgesprochen .

Stockach den 18 . Oktober 1838 .
Großh . Bezirksamt .

(3 ) Stockach . j Den ZehntablösungSver -
zwischen der Großh . DomänenverwaltuNq

.
* “ nt) ber Gemeinde Wiechs und der

dortigen Grundherrschaft , betr ] Nachdem sich
Aufforderung ®ora April

6 . I . Nro . 5432 . Niemand mit Ansprüchen auf

trag
Stockach

da « ZehntablöfungSkapitak gemeldet hat , so wird
da« dort angedrohte Präjudiz hiemit ausgesprochen .

Stockach den 11 . Oktober 1838 .
Grohßherz . Bezirksamt .

(1 ) Waldkirch . sBekanntmachung .) Da
auf die früher ergangenen öffentlichen Aufforde¬
rungen Niemand einen Anspruch auf den dem
Großh . DomänenfiSku « zustehenden und nunmehr
abzulösenden Zehnten in den Bezirken Unter¬
spitzenbach, Kollnau , ObersienSbacb , Kohlenbach ,
Blatten zu ObersimonSwald , Oberlpitzenbach ,
Oberwinden , Litzelstählerhvf , Weqelbach , Heimek
und Deitenbach , in der festgesetzten Frist dahier
gemeldet hat , so wird der angedrohte Rechtsnach¬
theil nunmehr in Vollzug gesetzt , und unter
einem die Verträge zur verbindlichen Ausfertigung
an Großh . AmtSrevisorat abgegeben .

Waldkirch den 19 . Oktober 1838 .
Großh . Bezirksamt .

(2 ) Wies loch . sBekanntmachung .) Nach¬
dem die unierm 8 . Juni l . I . anberaumten
Anmeldungsfrist umlaufen ist , werden alle die¬
jenigen , welche Ansprüche an den Domanialzehn -
ten in Waldorf zu machen haben , lediglich an
den Zehntbercchligten verwiesen

WieSloch den 1 . Oktober 1838 .
Großherzogliches Bezirksamt .

( 1 ) Pforzheim . sBekanntmachung . )
Bei der heute in Jspringen vorgenommenen Bür¬
germeisterwahl wurde der Gemeindebürqer und
Accisor Johann Adam Grau gewählt und von
Staalswegen bestätigt .

Pforzheim den 25 . Oktober 1838 .
Großh . Oderamr .

( 1 ) Pforzheim . sBekanntmachung . )
Kaufmann Theodor Galt in Tiefenbronn ist
zum Bürgermeister daselbst erwählt , von der
Grundherrschaft von Gemmingen - Hagenschieß an¬
erkannt und von StaatSwe ^ en bestätigt worden .

Pforzheim den 21 . Oktober 1838 .
Großh . Oderamr .

( 2 ) Schönau . sDienstantrag . ) Der Thei -
lungSkommiffariatSdistrikt Schönau mit Todtnau ,
au « 16 Gemeinden bestehend , ist erledigt , und
kann in 3 Monaten oder auf Verlangen noch
früher anqerreten werden . Die hiezu Lusthaben¬
den Hrn . Kommissärs wollen sich unter Anschluß
ihrer Zeugnissen in Bälde anher melden .

Schönau den 12 . Oktober 1838 .
Großh . AmtSrevisorat .

( 1 ) Karlsruhe . sBekanntmachung .) Rolh -
gerber und Müller Elser von RuSheim hat
um die Srlaubniß nachgesuchl , an seiner Mahl¬
mühle ein « Einrichtung zu einer Lohmühle und
Hanfreibe treffen zu dürfen . E « werden daher



alle diejenigen, welche ein « Einsprache dagegen
zu machen haben, aufgefordert, diese- dahier bin»
nen einer Frist von 4 Wochen bei Vermeidung
de- Ausschlusses zu thun .

Karlsruhe den 22. Oktober 1838.
Großh . Landamt .

(1 ) Je stellen . (Erledigte AktuarSstelle.H
Auf den 1 . Februar k. I . wird bei diesseitigem
Bezirksamt« eine durch «inen geübten Recht- -
Praktikanten zu besetzende Aktuarsstelle mit einem
Gehalt von 500 fl . frei .

Zestetten den 26 . Okt . 1838.
Großh . Bezirk-amt .

(2) P fu l l e n d o r f. (Vakante - Actuariat.j
Bei unterfertigter Stelle kann ein Actuariat,
womit ein Gehalt von 350 fl. und der Bezug
der Gebühren für das Extrahiren der Sporteln
und der Forstfrevelstrasen verbunden ist , sogleich
angetreten werden.

Pfullendorf den 18 . Oktober 1838.
Großh . Bezirksamt .

(3) Bi klingen . (Vakanter Kaminfegerei»
distrikt.^ Durch den Tod des Kaminfegers Bal¬
thasar Schmitt von hier ist ein Kaminfegerei -
Distrikt in diesseitigem Amtsbezirke mit dem
Wohnsitz in Villingen frei geworden; die Bewer¬
ber um diesen erledigten Dienst werden aufge»
fordert , sich binnen 6 Wochen unter Vorlage
ihrer Zeugnisse über bürgerliche Verhältnisse und
Gewerbskenntnisse dahier zu melden.

Villingen den 10. Oktober 1838.
Großherz. Bezirksamt .

(1) Oberkirch . (Bekanntmachung .) In
den Ortschaften : Erlach , Lierbach , Oberkirch,
GeiSbach , Petersthal , Lautenbach, Butschbach,
Oetschbach und Renchen ist unter dem Hornvieh
die Maul - und Klauenseuch ausgebrochen. ES
wird dieses mit dem Anfügen öffentlich bekannt
gemacht, daß in Renchen die OrtSsperre angevrd-
net wurde, weil diese Seuche dort allzusehr über,
Hand genommen hat .

Oberkirch den 26. Oktober 1838.
Großh . Bezirk-amt.

(1 ) Pforzheim . (Bekanntmachung .) In
dem Orte Ersingen . ist unter dem Rindvieh di«
Maul - und Klauenseuche au-gebrochen und des¬
halb Bannsperre, neben der schon bestehenden
Stallsperre , angeordnet , wa- zur öffentlichen
Kenntnis gebracht wird.

Pforzheim den 27. Oktober 1838.
Großh . Oberamt .

(1) B u s « n b a ch. ( Kapital zu verleihen. )
Beim Heiligenfond in Busenbach liegen 600 fl .

Kapital zum Au- leihen ä 44 pCt. gegen erste
gerichtliche Hypothek bereit.

Heiligen-FondS-Verrechner
Aloys Becker.

An die Herrn Buchbl
'
ndermer

'
ster in den

Dörfern und Marktflecken des Mittel-
Rheinkreises .

Der Unterzeichnete erlaubt sich . Sie auf
den schönen neuen Kalender für 1839
Der Wanderer am Rhein

mit 5 Sildern
Preis 12 kr.

aufmerksam zu machen und Ihre gütige Ver¬
wendung dafür in Anspruch zu nehmen . Dieser
Kalender hat von der Großh . Regierung , weil
er der Beste ist, eine besondere Prämie erhalten
und diese wünscht ihn recht stark auf dem Laden
verbreitet zu sehen .

Auf 5 Exemplar erhalten Siel auf20 Exem-
'

plar 5 Freiexemplar. Briefe und Gelder franco .
Mannheim den 1 . November 1838.

Buchhändler Heinrich Hoff.

So eben ist erschienen :
Karte

des

Großherzogthums Baden ,
entworfen

von
I . Moutour ,

in 4 Blättern, Steinstich .
Um dieser Karte , welche anfänglich nur für

den Schulgebrauch bestimmt war , eine größere
Ausdehnung zu geben , und sie für den allgemei¬
nen Gebrauch tauglicher zu machen , fand sich die
Unterzeichnete Verlagshandlung veranlaßt , solche
neu anfertigen und auch die kleinern Ortschaften
darin aufnehmen zu lassen , so wie auch alle neu
errichteten Postanstalten darin bezeichnet sind.

Der Preis ist wie bisher 2 fl. 24 kr.
Alle hiesige und auswärtige Buchhandlungen

nehmen Bestellungen darauf an.
Karlsruhe im Oktober 1838.

Chr . Fr . Müller '
sche Hofbuchhandlung .

Redlglrt und gedruckt unter Verantwortlichkeit der E . F. Müller'sche » Hofbuchhandlung .
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